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Ausschreibungen & Stellenangebote
Öffentliche Ausschreibungen und aktuelle Stellenangebote des Land-
ratsamtes finden Sie unter www.saale-orla-kreis.de im Bereich 
Aktuelles / Ausschreibungen bzw. Aktuelles / Stellenangebote.

Kontakt zum Landratsamt
Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Oschitzer Straße 4, 07907 Schleiz
Telefon: 03663 488 0, E-Mail: poststelle@lrasok.thuringen.de

Erscheinung des Amtsblattes
Das nächste Amtsblatt erscheint am 28. März 2025. 
Redaktionsschluss der Ausgabe ist am 19. März 2025, 9 Uhr. 
Zusendungen per E-Mail an: pressestelle@lrasok.thueringen.de.
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In diesem Amtsblatt: Das Kursprogramm Ihrer Volkshochschule Saale-Orla-Kreis

Gut besuchtes Bürgergespräch kreist vor allem um die Windkraft
In Plothen fand vor wenigen Tagen die zweite 
Auflage von „Landrat vor Ort“ im Jahr 2025 
statt und auch dort nutzten zahleichen Bür-
gerinnen und Bürger die Gelegenheit für ei-
nen intensiven Austausch mit Landrat Chris-
tian Herrgott, darunter zahlreiche Gegner von 
Windkraftanlagen aus verschiedenen Gegen-
den des Landkreises. Damit war das Haupt-
thema des Bürgergesprächs gesetzt.

Aus den Reihen der Besucher wurden allerhand 
Argumente vorgetragen, die aus deren Sicht 
gegen einen weiteren Ausbau der Windkraft 
sprechen, so dass sich der Landrat – statt Fra-
gen zu beantworten – zunächst einmal selbst 
für mehr als eine halbe Stunde in der Zuhörer-
rolle wiederfand. Zwar bekräftigte Christian 
Herrgott, dass er dem Ausbau der Windenergie 
kritisch gegenübersteht, unterstrich aber zu-
gleich, dass er als Landrat an Recht und Gesetz 

gebunden ist und das Landratsamt als Geneh-
migungsbehörde keine Möglichkeit hat, die 
Errichtung von Windenergieanlagen in Wind-
vorranggebieten zu versagen, wenn alle ge-
setzlich geforderten Bedingungen erfüllt sind. 
Geduldig klärte der Landrat einhergehend mit 
mehreren Nachfragen anhand von Aspekten wie 
Ausgleichsflächen, der Bundesgesetzgebung, 
dem Ausweisen von Windvorranggebieten oder 
dem Thüringer Waldgesetz über die vielschich-
tigen gesetzlichen Rahmenbedingungen auf, 
die zu beachten sind. Zufriedenstellen konnte 
Herrgott den Großteil der windkraftkritischen 
Zuhörer dabei zwar nicht, er ging jedoch auf 
die Bitte ein, sich weiter auszutauschen und 
gemeinsam zu erörtern, welche Möglichkeiten 
bestehen, um einen weiteren Zubau der Wind-
kraft zu verhindern.

Weitere Themen waren die Radwege-Infra-
struktur, wo der Landrat den Fokus weniger 

auf einen großflächigen Neubau, sondern 
vielmehr auf die Verknüpfung vorhandener 
Wege setzen will, oder auch ein klassischer 
Fall von Behördenärger, bei dem Herrgott zu-
sagte, den Vorgang noch einmal zu prüfen. 
Im Vorfeld des Bürgergesprächs gab es bereits 
einen längeren Austausch mit Plothens Bür-
germeisterin Dagmar Seidler, die dem Landrat 
unter anderem ihre Vision vorstellte, den Be-
reich rund um die Plothenbachhalle perspek-
tivisch zu einer Art Dorfzentrum zu gestalten.

Die März-Auflage von „Landrat vor Ort“ findet 
am 18. März in Bad Lobenstein statt. Zum für 
alle offenen Bürgergespräch wird um 18 Uhr 
in die Marktbrauerei (Markt 24, 07356 Bad 
Lobenstein) geladen.

Text und Fotos: Pressestelle Landratsamt

Nach einem ausgiebigen Gespräch mit Plothens Bürgermeisterin Dagmar Seidler, die Landrat Christian Herrgott mehrere Anliegen der Gemeinde mit auf 
den Weg gab, fand im bestens besuchten Gasthaus „Zum Plothenteich“ das rund zweieinhalbstündige Bürgergespräch statt.
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Hinweis auf aktuelle Stellenausschreibungen des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis
Das Landratsamtes des Saale-Orla-Kreises beabsichtigt folgende Stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in der Regel unbefristet zu besetzen:

•	 Jurist (m/w/d) im Fachbereich Zentrale Aufgaben, Bau, 
Bildung

•	 Jurist (m/w/d) im Fachbereich Ordnung, Umwelt, Wirtschaft

•	 Amtsarzt / Arzt (m/w/d) im Sozialpsychiatrischen Dienst  
im Fachdienst Gesundheit

•	 Sachbearbeiter (m/w/d) Immissionsschutz / Abfallrecht 
im Fachdienst Umwelt

•	 Sachbearbeiter (m/w/d) Gewässerausbau /  
Gewässerunterhaltung im Fachdienst Umwelt

•	 Sachbearbeiter (m/w/d) Technische Gewässeraufsicht  
im Fachdienst Umwelt

•	 Hauptamtliche Lehrkraft (m/w/d) für das Fach Schlagzeug / 
Drumset / Schlagwerk (vorzugsweise in Kombination mit 
anderen Fächern) an der Musikschule Saale-Orla  
(ab 01.08.2025)

•	 Hauptamtliche Lehrkraft (m/w/d) für das Fach Violine und  
Musikalische Früherziehung an der Musikschule Saale-Orla  
(ab 01.09.2025)

Detaillierte Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie 
unter www.saale-orla-kreis.de im Bereich Aktuelles / Stellenangebote 
/ Stellenangebote im Landratsamt.

Ihre aussagekräftigten Bewerbungsunterlagen werden erbeten an:

Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Fachdienst Personal
Oschitzer Straße 4
07907 Schleiz

oder per E-Mail an:
bewerbung@lrasok.thueringen.de

Katastrophenschutz im Landkreis bekommt zwei neue Fahrzeuge
Freiwillige Feuerwehren in Triptis und Neustadt engagieren sich seit über 30 Jahren im Katastrophenschutzzug Wasser

„Es ist ein freudiger Tag für den 
Saale-Orla-Kreis.“ Mit diesen 
Worten begrüßte Landrat Chris-
tian Herrgott die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren aus Triptis und 
Neustadt an der Orla zur Über-
gabe zweier neuer Katastrophen-
schutz-Fahrzeuge.

Die beiden Fahrzeuge stammen 
aus einer Beschaffungsmaßnah-
me des Landes, in deren Rahmen 
von 2023 bis 2026 thüringenweit 
insgesamt 43 Löschgruppenfahr-
zeuge der Kategorie 20 des Kata-
strophenschutzes beschafft wer-
den sollen. Im Saale-Orla-Kreis 
gibt es nunmehr drei Löschfahr-
zeuge dieser Kategorie (neben 
Neustadt und Triptis in Tanna).

„Wir haben in den letzten Jahren 
viel und gut in den Brand- und 
Katstrophenschutz investiert und 
das wollen wir auch künftig fort-
setzen, um die Feuerwehrtechnik 
im Landkreis flächendeckend auf 
einen guten, modernen Stand zu 
bringen“, betont Landrat Christi-
an Herrgott. Dabei sei die Unter-
stützung des Landes aber uner-
lässlich. „Von dieser Beschaffung 
profitiert nicht nur der öffentli-
che Brandschutz, sondern auch 
der übergeordnete Katastrophen-
schutz“, so Herrgott weiter.

Die beiden Fahrzeuge gehören 
zum sogenannten Katastrophen-
schutz-Einsatzzug Wasser und 
kommen sowohl bei größeren 
Einsätzen im Landkreis als auch 
in ganz Thüringen zum Einsatz. 
Bei Großlagen, wie zum Beispiel 
2021 bei der Flutkatastrohe im 
Ahrtal, kann die Unterstützung 
des Katastrophenschutzzuges 
auch überregional und bundes-
weit angefordert werden.

Bei aller Freude über die neuen 
Arbeitsmittel war den Beteiligten 

vor allem eines klar: Die Fahrzeu-
ge können nur einen sinnvollen 
Dienst verrichten, wenn sie auch 
entsprechend besetzt werden 
können. Daher galt der Dank an 
diesem Abend in erster Linie den 
ehrenamtlichen Kameradinnen 
und Kameraden, die mit großem 
persönlichem Engagement und 
unter Aufopferung ihrer Freizeit 
stets bereit sind, anderen Men-
schen in Notsituationen zu hel-
fen – was heutzutage keineswegs 
mehr selbstverständlich ist.

Die Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehren Triptis und 
Neustadt an der Orla sind schon 
seit 1992 mit je einem Lösch-
gruppenfahrzeug als verlässlicher 
Partner im Katastrophenschutz 
aktiv. Die neu ausgestatteten 
Feuerwehren freuten sich daher 
besonders darüber, dass ihr lan-
ges und verdienstvolles Engage-

ment für die Gemeinschaft durch 
die Beschaffung hochmoderner 
Einsatzfahrzeuge belohnt wurde.

Die Fahrzeuge sind mit einem 
geräumigen Mannschaftsraum für 
die Einsatzkräfte sowie mit mo-
derner LED-Beleuchtungstechnik, 
einer mobilen Staustelle, einem 
Waldbrand-Bekämpfungssatz und 
einem integrierten Löschwasser-
tank, der 2000 Liter fasst, aus-
gestattet. Zahlreiche weitere feu-
erwehrtechnische Ausstattungen 
bieten eine optimale Unterstüt-
zung bei verschiedensten Einsät-
zen und Gefahrenlagen.

Zur Übergabe waren ebenso der 
Bürgermeister von Triptis, Jan 
Wißgott, und Neustadt, Ralf Wei-
ße, anwesend und sprachen allen 
Anwesenden ihren Dank und den 
Einsatzkräften ihren Respekt für 
die ehrenamtlich geleistete Arbeit 

aus. „Diese neuen, modernen Ka-
tastrophenschutz-Fahrzeuge sind 
nicht nur Arbeitsgerät, sondern 
sie sind in erster Linie auch Le-
bensrettungsgeräte“, betonte Jan 
Wißgott und wies weiter darauf 
hin, dass es bei der Ausstattung 
der Feuerwehren mit entsprechen-
dem Arbeitsgerät um den Schutz 
der Bevölkerung und um den 
Schutz für Leib und Leben der Ka-
meradinnen und Kameraden gehe.

Der Neustädter Bürgermeister 
Ralf Weiße schloss sich den Aus-
führungen seines Amtskollegen 
an und wünschte allen Einsatz-
kräften maximalen Erfolg bei der 
Brand- und Katastrophenbekämp-
fung und eine stets heile Rück-
kehr vom Einsatz mit den neuen 
Fahrzeugen.

Text und Foto:
Pressestelle Landratsamt

Landrat Christian Herrgott übergibt den Schlüssel für eines der beiden neuen Katastrophenschutz-Fahrzeuge an 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt.
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Neuer Kommandeur des Thüringer Landeskommandos der Bundeswehr stellt sich vor
Seit September vergangenen 
Jahres ist Oberst Klaus Glaab der 
neue Kommandeur des Thürin-
ger Landeskommandos der Bun-
deswehr und löste damit seinen 
Vorgänger Oberst Georg Oel nach 
über 40-jähriger Dienstzeit ab.

Im Rahmen seiner Rundreise 
durch Thüringen, bei der er die 
Kontakte zu allen Landkreisen 
seines neuen Einsatzgebietes 
vertiefte, besuchte Oberst Klaus 
Glaab kürzlich den Saale-Orla-
Kreis. Hier traf er zusammen mit 
dem Leiter des hiesigen Kreisver-
bindungskommandos (KVK), Ral-
ph Kiesewalter, Landrat Christian 
Herrgott zum Antrittsbesuch.

„Ich freue mich, die stets gute 
und enge Zusammenarbeit zwi-
schen dem Kreisverbindungskom-
mando und der Landkreisverwal-
tung als Landrat fortführen zu 
können. Denn nur durch einen 
engen Schulterschluss mit der 

Bundeswehr lassen sich langfris-
tig sinnvolle Synergieeffekte bei 
der Krisen- und Katastrophenab-
wehr erzielen“, betonte Christian 
Herrgott im Gespräch mit Oberst 
Glaab.

Neben der militärischen und zivilen 
Verteidigung ist die Bundeswehr 
ein starker Partner und bewährter 
Helfer bei Katastrophen oder Kri-
senfällen. Im Landkreis wurde dies 
in den vergangenen Jahren zum 

Beispiel beim Brand am Heinrich-
stein wie auch während der Co-
rona-Pandemie deutlich. „Um die 
Hilfe im Krisenfall schneller und 
effizienter umsetzen zu können, 
ist ein gut aufgestelltes Kreisver-
bindungskommando unerlässlich“, 
so Kiesewalter. Daher warb Oberst 
Glaab bei seinem Besuch für eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und enge Einbindung der örtli-
chen Kreisverbindungskommandos 
in den Landkreisen, was Landrat 
Christian Herrgott vollumfänglich 
unterstützte.

Das Landeskommando Thüringen 
hat seinen Sitz in der Henne-
Kaserne in Erfurt. Es ist wich-
tigster Ansprechpartner in der 
zivil-militärischen Zusammenar-
beit in Thüringen und koordiniert 
Hilfseinsätze der Bundeswehr im 
Freistaat in Katastrophenfällen.

Text und Foto:
Pressestelle Landratsamt

Oberst Klaus Glaab, Kommandeur des Thüringer Landeskommandos der 
Bundeswehr (von links), stattete Landrat Christian Herrgott im Beisein 
des Leiters des KVK, Ralph Kiesewalter, und des Verbindungsmanns des 
KVK, Toni Meier, seinen Antrittsbesuch ab.

Denkmalförderung des Saale-Orla-Kreises – Antragsfrist 31.3.2025
Denkmaleigentümer haben noch 
bis zum 31. März die Möglichkeit, 
bei der Unteren Denkmalschutz-
behörde des Landratsamtes für 
das Jahr 2025 Förderanträge zur 
Erhaltung ihrer Kulturdenkmale 
zu stellen. Darüber, welche Maß-
nahmen gefördert werden kön-

nen und welche Modalitäten bei 
der Antragstellung zu beachten 
sind, gibt die Denkmalförder-
richtlinie des Saale-Orla-Kreises 
Auskunft. Sie finden das Doku-
ment einschließlich des Förder-
antrags Denkmalschutz mittels 
Suchfunktion auf www.saale- 

orla-kreis.de unter dem Stich-
wort „Denkmalschutz“.

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei Frau Berner von der Unteren 
Denkmalschutzbehörde telefo-
nisch unter 03663-488 820 oder 
per E-Mail an denkmalschutz@
lrasok.thueringen.de.

Text:
Untere Denkmalschutzbehörde

Landratsamt präsentiert neuen Mietspiegel für den Saale-Orla-Kreis
Das Landratsamt hat einen neuen 
Mietspiegel für den Saale-Orla-
Kreis vorgestellt, der zum 1. März 
in Kraft tritt. Dabei gehört der 
Saale-Orla-Kreis zu den wenigen 
Landkreisen in Thüringen und 
Deutschland, für die es über-
haupt einen Mietspiegel gibt. 
Nach knapp zwei Jahren seit 
der Veröffentlichung der Vorgän-
gerversion wird mit der jetzigen 
Aktualisierung vor allem der ge-
stiegenen Preisentwicklung im 
Bereich Miete und Energie Rech-
nung getragen.

„Die Zahlen und Daten zeigen, 
dass sich in den vergangenen 
zwei Jahren am Wohnungsmarkt 
viele Veränderungen ergeben ha-

ben. Umso wichtiger ist es, mit 
dem neuen Mietspiegel nah am 
Puls der Zeit und damit auch nah 
am Markt zu sein“, erklärte Land-
rat Christian Herrgott und sprach 
allen Beteiligten seinen Dank für 
die akribische Arbeit aus.

Der Mietspiegel ist eine der ge-
setzlich vorgegebenen Varianten 
für die Ermittlung der ortsübli-
chen Vergleichsmiete und bietet 
einen repräsentativen Überblick 
über die üblichen Mieten für 
Wohnungen vergleichbarer Art, 
Größe, Ausstattung, Beschaffen-
heit und Lage.

Für die Erstellung des Mietspie-
gels 2025 sind die Daten von 

5231 Wohneinheiten ausgewer-
tet worden. An der Erhebung 
haben sich alle großen örtlichen 
Wohnungsbaugesellschaften und 
Wohnungsbaugenossenschaften 
beteiligt. Bei der Auswertung 
zeigte sich in fast allen Mietspie-
gelfeldern eine Preiserhöhung, 
die vor allem auf die höheren 
Angebotsmieten und flächende-
ckende Mietanpassungen zurück-
geführt wurde. Im Bereich der 
Zu- und Abschläge haben sich die 
größten Veränderungen bei den 
energetischen Kriterien ergeben.

Der aktuelle Mietspiegel ist be-
reits die 10. Auflage, die vom 
Fachdienst Wirtschaft Kultur Tou-
rismus des Landratsamtes erstellt 

wird. Er ist eine Orientierungshil-
fe für Mieter wie auch Vermieter 
und soll als verlässliche, aber 
nicht bindende Grundlage bei der 
Preisgestaltung dienen.

Zu finden ist der neue Mietspiegel 
auf der Internetseite www.saale-
orla-kreis.de im Bereich Saale-
Orla-Kreis / Wohnen / Mietspiegel 
für die Vermietung von Wohnräu-
men bzw. über den QR-Code.

Text: Pressestelle Landratsamt

Weiterbildungsagentur Thüringen Ost berät Arbeitgeber im Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Am Dienstag, 25. März, steht die 
Weiterbildungsagentur Thürin-
gen Ost im Zeitraum von 13 bis  
16 Uhr im Landratsamt Saale-
Orla-Kreis für Ihre Fragen rund 
um das Thema Weiterbildung zur 
Verfügung.

„Unser regionaler Beratungstag 
richtet sich an Unternehmen und 

Beschäftigte in Thüringen und 
beantwortet ihre Fragen zum 
Thema berufliche Weiterbildung 
und den passenden Fördermög-
lichkeiten“, heißt es in der An-
kündigung der Agentur, deren 
Angebot sich in erster Linie an 
Arbeitgeber richtet, das aber 
auch Arbeitnehmern zur Verfü-
gung steht. Das kostenfreie An-

gebot kann auch online genutzt 
werden und umfasst die Themen-
felder:

•	 Analyse und Empfehlungen 
für die Personalplanung und 
Fachkräftesicherung

•	 Karriere- und Qualifizie-
rungsplanung

•	 Berufliche Neuorientierung

•	 Finanzielle Förderinstru-
mente für Weiterbildungs-
vorhaben

Bei Interesse am Angebot oder 
Fragen nehmen Sie Kontakt mit 
Frau Estel von der Weiterbil-
dungsagentur Thüringen Ost auf.
Telefon: 0365 / 5519 3370.
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Möglichkeiten und Wege der Bürgerbeteiligung:
Landratsamt und Landesprogramm für Solidarisches Zusammenleben informieren bei Grundlagenseminar

Im Rahmen des Landesprogram-
mes „Solidarische Zusammen-
leben der Generationen“ (LSZ) 
fand auf Initiative des Landrat-
samtes Saale-Orla erstmals ein 
Seminar zum Thema Bürgerbe-
teiligung statt. 

Die passenden Räumlichkeiten 
hierfür bot der Sitzungssaal im 
Museum Schloß Burgk. Der Ein-
ladung der Sozialplanerin für das 
LSZ, Sandra Steinmark, folgten 
15 Vertreterinnen und Vertreter 
aus Kommunalverwaltungen, 
Vereinen und Kirchgemeinden. 

Sie nahmen das Angebot, sich 
beim Grundlagenseminar über 
Möglichkeiten und Wege der Bür-
gerbeteiligung zu informieren, 
dankend an. Vor allem die Frage, 
welche Institutionen und Struk-
turen bei der Entwicklung und 
Umsetzung von Beteiligungs-
prozessen unterstützen können, 
spielte eine zentrale Rolle.

„Die Programme des Landes for-
dern immer mehr Beteiligung, 
die Befähigung der Handelnden 
vor Ort wird dabei aber oft nicht 
mitgedacht. Mit dem Seminar 

wollten wir darum die verschie-
denen Akteure durch Informa-
tion und Aufklärung zu diesem 
Thema bei der praktischen Um-
setzung der Bürgerbeteiligung 
unterstützen“, sagt die Organi-
satorin Sandra Steinmark. Dass 
dies genau richtig war, zeigt die 
durchweg positive Resonanz der 
Teilnehmer. „So ein Seminar hät-
te ich mir schon viel früher ge-
wünscht“, betont Carmen Wiesel, 
die als Vertreterin der Ortsgrup-
pe der Volkssolidarität Weitisber-
ga am Kurs teilgenommen hat.

Zum Thema Bürgerbeteiligung ist 
von der Sozialplanerin des Land-
ratsamtes ein Leitfaden für Städte 
und Gemeinden erarbeitet worden, 
der allen Interessierten, die das 
Seminar verpasst haben, online 
auf der Internetseite des Land-
ratsamtes www.saale-orla-kreis.
de im Bereich Saale-Orla-Kreis Kin-
der, Jugend, Familie & Soziales / 
Landesprogramm Solidarisches Zu-
sammenleben der Generationen zur 
Verfügung gestellt wird.

Text:
Pressestelle Landratsamt

Landkreis und Kreissparkasse Saale-Orla übergeben  
automatisierte externe Defibrillatoren an Stützpunktfeuerwehren
Im Zuge einer gemeinsamen In-
itiative des Landratsamtes und 
der Kreissparkasse Saale-Orla 
sind die sieben Stützpunktfeu-
erwehren des Saale-Orla-Kreises 
zu Beginn des Jahres mit au-
tomatisierten externen Defib-
rillatoren – sogenannten AED-
Geräten – ausgerüstet worden. 
Diese lebensrettenden Geräte 
ermöglichen es den Einsatzkräf-
ten, in Notfällen noch schneller 
und effektiver zu handeln und 
tragen damit entscheidend dazu 
bei, dass am Unfallort schnellst-
möglich Erste-Hilfe-Maßnahmen 
eingeleitet werden können.
Mit dieser gemeinsamen Beschaf-
fung konnte der Landkreis erfolg-
reich auf ein Thema reagieren, 
das zuvor vermehrt an Bedeutung 
gewonnen hat. Denn die Freiwil-
ligen Feuerwehren werden bei 
Reanimationseinsätzen mit alar-
miert, um die Rettungskräfte bei 
den körperlich teils sehr anstren-
genden Maßnahmen wie einer 
länger andauernden Herz-Kreis-
lauf-Massage zu unterstützen. Al-
lein im vergangenen Jahr wurden 
die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren des 
Landkreises zu 80 Einsätzen mit 
Reanimation gerufen.

Landrat Christian Herrgott über-
gab die mobilen Defibrillatoren 

zusammen mit Dirk Heinrich und 
Stefan Götz von der Kreissparkas-
se Saale-Orla an die Bürgermeister 
der sieben betreffenden Städte: 
Bad Lobenstein, Hirschberg (stell-
vertretend für die Stützpunktfeu-
erwehr Süd), Neustadt, Pößneck, 
Schleiz, Triptis und Wurzbach. 
Sein Dank galt vor allem der Spar-
kasse und allen Beteiligten, die 
mit ihrer Unterstützung und ihrem 
persönlichen Engagement zum 
Gelingen des Projektes beigetra-
gen haben. „Zusammen konnten 
wir dafür sorgen, dass sowohl die 
Bevölkerung als auch die Einsatz-
kräfte sich künftig sicherer fühlen 
können. Ich hoffe natürlich, dass 
die Geräte möglichst wenig zum 
Einsatz kommen müssen, aber 
für den Fall, dass sie gebraucht 
werden, ist jetzt gut vorgesorgt“, 
sagte Landrat Christian Herrgott 
bei der offiziellen Übergabe.
Durch eine großzügige Spende 
der Kreissparkasse Saale-Orla, die 
knapp zwei Drittel der Anschaf-
fungskosten pro Gerät abgedeckt 
hat, konnten alle sieben Stütz-
punktfeuerwehren gleichzeitig 
mit einem AED-Gerät ausgestat-
tet werden.

Dementsprechend erfreut waren 
die Bürgermeister, die die Geräte 
stellvertretend für die Feuerweh-
ren entgegennahmen.

„Für uns war es wegen der Sinn-
haftigkeit dieser Anschaffung 
eine leichte Entscheidung und 
wir haben die Initiative sehr gern 
mit mehr als 10.000 Euro unter-
stützt“, berichtet Dirk Heinrich, 
Vorstandvorsitzender der Spar-
kasse Saale-Orla.

Landrat Christian Herrgott sprach 
ebenso den Bürgermeistern sei-
nen Dank aus, die sich umgehend 
dazu bereiterklärt haben, die War-

tungskosten für die AED-Geräte zu 
übernehmen. Denn eines war für 
alle Beteiligten klar: Es braucht 
mutige Menschen, um in Notsi-
tuationen schnellstmöglich Hilfe 
zu leisten und die Nebenkosten 
sollten niemals im Vordergrund 
stehen, wenn es um die Rettung 
eines Menschenlebens geht.

Text und Foto:
Pressestelle Landratsamt

Bad Lobensteins Bürgermeister Dominik Kirsten (2. von rechts) – bis zu 
seiner Wahl als Notfallsanitäter tätig – erklärt Stefan Götz (von links) 
und Dirk Heinrich von der Sparkasse, Hirschbergs 1. Beigeordneter Pat-
ricia Duch sowie Landrat Christian Herrgott die Funktionsweise des De-
fibrillators.

Hohenwarte Stausee Weg kann zu Deutschlands schönstem Wanderweg gewählt werden
Jährlich kürt die Fachzeitschrift 
„Wandermagazin“ den schönsten 
Wanderweg Deutschlands und 
auch in diesem Jahr kann ein 
Wanderweg aus dem Saale-Orla-
Kreis gewählt werden. Der Ho-
henwarte Stausee Weg gehört als 
einziger Thüringer Vertreter in der 
Kategorie Mehrtagestouren zu den 
insgesamt 20 nominierten Wegen 
der 19. Auflage von „Deutsch-
lands schönster Wanderweg“.

Der insgesamt 77,5 km lange 
Wanderweg bietet nicht nur idyl-
lisches Wandervergnügen, son-
dern lässt den Wanderer auch 
eindrucksvolle Felsen erklimmen 
und dabei grandiose Aussichts-
punkte genießen. Der im Jahr 
2024 wieder zertifizierte Quali-
tätswanderweg wurde in seiner 
Gesamtheit neu beschildert und 
direkt am Weg gelegene Ruhein-
seln laden in Wilhelmsdorf, Dro-

gnitz, Hohenwarte sowie Ziegen-
rück zum Verweilen ein.

Ab dem 1. März 2025 können 
Wanderfans aus ganz Deutsch-
land ihre Stimme abgeben und 
mitentscheiden, welcher Weg den 
begehrten Titel „Deutschlands 
Schönster Wanderweg 2025“ er-
hält. Abstimmen kann man on-
line unter www.wandermagazin.
de/wahlstudio oder per Wahlkar-
te, die im Abstimmungszeitraum 

in den Tourist-Informationen er-
hältlich sind.

Zahlreiche Impressionen rund um 
den Hohenwarte Stausee waren 
kürzlich in einem Filmbeitrag des 
SWR zu sehen. Die Sendung „Thü-
ringer Meer, da will ich hin!“ wurde 
Anfang Februar ausgestrahlt und 
ist noch bis zum 2. Februar 2027 
in der ARD-Mediathek abrufbar.

Text: Pressestelle Landratsamt
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Saale-Orla-Kreis bildet als erster Landkreis in Thüringen Demenzcoaches aus
Das Landratsamt Saale-Orla hat 
ein neues Kapitel in Bezug auf 
die Unterstützung von Menschen 
mit Demenz aufgeschlagen. Als 
erster Landkreis in Thüringen 
bildete der Saale-Orla-Kreis Mit-
arbeiterinnen ambulanter sowie 
stationärer Einrichtungen der 
Altenhilfe, aus Beratungsstellen 
sowie aus der Verwaltung zu De-
menzcoaches aus.

Konzipiert und durchgeführt 
wurde die Fortbildungsreihe von 
Anja Schollmeier. Die examinierte 
Krankenschwester und studierte 
Sozialarbeiterin ist seit 2008 als 
erfahrene Gerontologin und De-
menzexpertin tätig.

„Entstanden ist die Idee über 
unsere AGATHE-Fachkräfte. Das 
Thema Demenz spielt immer 
häufiger eine Rolle in den Be-
ratungsgesprächen der AGATHE-
Mitarbeiterinnen, aber auch aller 

anderen seniorenbezogenen Be-
ratungen im Landkreis. Deshalb 
haben wir uns entschieden, ein 
Demenzcoaching-Seminar auch 
bei uns im Saale-Orla-Kreis anzu-
bieten“, berichtet Sandra Stein-
mark, die für die Organisation 
und Koordination der Aktionen 
und Angeboten im Rahmen des 
Landesprogrammes für Solidari-
sches Zusammenleben im Saale-
Orla-Kreis zuständig ist.

Das Coachingprogramm, das vom 
Gerontologiebüro Schollmeyer 
durchgeführt wird, legt besonde-
ren Fokus auf die Sensibilisierung 
der Pflegefachkräfte für den rich-
tigen Umgang mit Menschen, die 
an Demenz erkrankt sind. Der ge-
meinsame, aktive Erfahrungsaus-
tausch soll bei den Teilnehmern 
zu mehr Wissen und Kompetenz 
in Bezug auf Demenz im Allge-
meinen sowie den Umgang mit 

dieser schweren Erkrankung füh-
ren. Ziel des Programmes ist es 
außerdem, dass die Familienan-
gehörigen von betroffenen Perso-
nen mit den Demenzcoaches gut 
ausgebildete Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um das Thema 
Demenz in den jeweiligen Pflege-
einrichtungen haben.

„Ich treffe bei meinen Coachings 
immer wieder auf Menschen, die 
sich mit besonders großer Hinga-
be und persönlichem Engagement 
dem Thema Demenz widmen, was 
für mich ein besonderes Privileg 
ist. In meiner bisherigen Lauf-
bahn als Gerontologin habe ich 
schon über einhundert Demenz-
coaches ausbilden dürfen. Der 
Saale-Orla-Kreis ist aber der erste 
Auftraggeber auf kommunaler Ebe-
ne gewesen und damit Vorreiter in 
Thüringen“, betont Anja Scholl-
meyer und dankte dem Landkreis 

wie auch dem Landesprogramm So-
lidarisches Zusammenleben der Ge-
nerationen für die Unterstützung.

Derzeit leben etwa 54.000 Men-
schen mit Demenz in Thüringen 
– mit stetig steigender Tendenz. 
Rein zahlenmäßig ins Verhält-
nis gesetzt, müssten demnach 
im Saale-Orla-Kreis rund 2000 
Menschen mit Demenz leben. 
Deutschlandweit wird für das 
Jahr 2030 eine Zahl von rund  
1,9 Millionen Menschen mit De-
menz erwartet. Der Saale-Orla-
Kreis setzt mit der Ausbildung 
von 15 Demenzcoaches ein deut-
liches Zeichen, um auf die Be-
lange von Menschen mit Demenz 
sowie deren Unterstützerinnen 
und Unterstützern aufmerksam 
zu machen.

Text:
Pressestelle Landratsamt

Jubiläumsbuch „30 Jahre Saale-Orla-Kreis“ offiziell an den Landrat übergeben
Es ist beinahe schon Tradition, 
dass anlässlich der runden Jahr-
feiern der Gründung des Saale-Or-
la-Kreises ein Buch herausgege-
ben wird. Federführend dabei war 
und ist – wie auch schon beim 
20. und 25. Jubiläum – der AMK 
Info Verlag in Schleiz. Daher darf 
natürlich auch zum 30-jährigen 
Bestehen des Saale-Orla-Kreises 
ein Jubiläumsbuch nicht fehlen.

Im Sommer vergangenen Jahres 
hatten die Arbeiten zur Erstel-
lung des Buches begonnen und 
nachdem die Festveranstaltung 
im September 2024 leider ent-
fallen musste, wurde das Buch 
nun zum Jahresbeginn offiziell 
an den Landrat Christian Herrgott 
übergeben.

„Ich danke allen Beteiligten, 
dass wir in so guter Tradition mit 
einem weiteren Jubiläumsbuch 
den Landkreis im Allgemeinen 

und seine Sehenswürdigkeiten im 
Besonderen präsentieren können. 
Das Buch ist eine gute Möglich-
keit, um Außenstehenden den 
Saale-Orla-Kreis näher zu bringen 

und sicherlich erfährt auch der 
eine oder andere Einheimische 
noch etwas Neues über seine Hei-
mat“, so die Worte des Landrates 
bei der Übergabe des Buches.

Auf einhundert Seiten werden in 
dem Jubiläumsbuch alle Städte 
und Gemeinden sowie zahlrei-
che ortsansässige Unternehmen 
vorgestellt. Zudem werden auch 
regionale Ausflugsziele und Se-
henswürdigkeiten im Landkreis 
ausgiebig präsentiert, um Lust 
auf einen Besuch des Saale-Orla-
Kreises zu machen.

Erhältlich ist das Jubiläumsbuch 
„30 Jahre Saale-Orla-Kreis“ zum 
Preis von 10 Euro in zahlreichen 
Tourist-Informationen im Land-
kreis und an ausgewählten Ver-
kaufsstellen, wie zum Beispiel 
dem Geschäft Ringfoto in Schleiz 
oder der Autobahnraststätte Mar-
ché in Hirschberg.

Text und Foto:
Pressestelle Landratsamt

Hobbyautoren für das 34. Heimatjahrbuch des Saale-Orla-Kreises gesucht
Im November vergangenen Jah-
res wurde die 33. Ausgabe des 
Heimatjahrbuches des Saale-Or-
la-Kreises mit dem Hauptthema 
„Landschaften und Orte im Wan-
del“ der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Die Kontinuität, mit der der 
Landkreis dieses repräsentative 
Projekt jährlich realisiert, ist in 
Thüringen einmalig und wird von 
zahlreichen Kennern als etwas 
Besonderes gewürdigt. Das The-
ma der 33. Ausgabe ist inhaltlich 
so breit gefächert, dass es noch 
sehr viel Potential birgt. Deshalb 
hat sich der Herausgeber ent-
schlossen, einen Fortsetzungs-
teil zu diesem Thema vorzube-
reiten, der im November dieses 
Jahres erscheinen wird.

Die Entwicklung unserer Städ-
te und Dörfer bietet ein schier 
unerschöpfliches Spektrum an 
Veränderungen, die es wert sind, 
für die Nachwelt festgehalten zu 
werden.

In Zeitungen und Mitteilungs-
blättern wurden und werden his-
torische Fotos abgedruckt, durch 
die der Wandel sehr gut doku-
mentiert wird. Auch am Beispiel 
umgesetzter Baumaßnahmen 
lässt sich der tiefgreifende Wan-
del sichtbar machen. Darüber 
hinaus gibt es zahlreiche Un-
ternehmen, die neu entstanden 
sind oder sich den ständig wach-
senden Anforderungen anpassen 
mussten. Das Gleiche gilt für die 

Landwirtschaft, das Handwerk 
oder die Kunst- und Kulturszene.

Ob Bürger, Institution oder Un-
ternehmer: Als Autorin und Autor 
für die 34. Ausgabe des Heimat-
jahrbuches ist jeder willkommen, 
der dieses Thema mit einem in-
dividuellen Beitrag unterstütz-
ten möchte. Entscheidend ist die 
inhaltliche Orientierung am Leit-
thema „Landschaften und Orte 
im Wandel“.

Die Beiträge sollten maximal  
4 Seiten umfassen und 1 bis 3 Fo-
tos enthalten. Zum angesproche-
nen Thema passen beispielswei-
se auch Vorher-Nachher-Bilder. 
Eine Möglichkeit wäre ebenso 
die persönliche Würdigung ver-

dienstvoller Mitmenschen und 
Mitstreiter. Bei allen Problemen 
und Krisen, die es zu bewältigen 
gab und gibt, soll der Stolz auf 
die positiven Entwicklungen in 
der Region zwischen Saale und 
Orla nicht vergessen werden.

Ansprechpartnerin im Landrat-
samt ist das Kulturmanagement 
im Fachdienst Wirtschaft, Kul-
tur, Tourismus, vertreten durch 
Kathleen Gräf (Tel. 03663 488 
755). Per E-Mail ist der Fach-
dienst erreichbar: wirtschafts-
foerderung@lrasok.thueringen.
de. Redaktionsschluss ist der  
31. Mai 2025.

Text:
Pressestelle Landratsamt
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Schloß Burgk startet mit historischen und modernen Ansichten in die neue Saison
Das Museum Schloß Burgk startet 
nach seiner kurzen Winterpause in 
die neue Saison und hat ab dem 
1. März wieder regulär geöffnet. 
Im März können Interessierte 
das Museum jeweils Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 16 Uhr besu-
chen. Vom 1. April bis Ende Okto-
ber gelten wieder die erweiterten 
Öffnungszeiten von 10 bis 18 Uhr.

Ab April beginnt auch die dies-
jährige Veranstaltungssaison, die 
traditionell mit einem Konzert an 
der Silbermann-Orgel eingeläutet 
wird. Zum ersten Konzert des Jah-
res lädt das Museum zusammen 
mit dem Rotary Club Schleiz am 
5. April um 15 Uhr ein. Zu Gast ist 
der Eichstätter Domorganist Mar-
tin Bernreuther. Weitere Höhe-
punkte im diesjährigen Veranstal-
tungskalender sind die Thüringer 
Schlössertage an Pfingsten und 
die beliebten Märchen-Sonntage 
in den Sommerferien.

In den Galerieräumen zeigt das 
Museum derzeit die Ausstellung 
„Burgk im Bilde. Ansichten aus 

vier Jahrhunderten und neu(e)n 
Blickwinkeln“, in der ausschließ-
lich Werke mit Ansichten Schloß 
Burgks aus dem museumseigenen 
Bestand gezeigt werden. Der Ti-
tel der Ausstellung bezieht sich 
dabei nicht nur auf die verschie-
denen künstlerischen Perspek-
tiven, sondern auch auf die un-
terschiedlichen Blickrichtungen, 
aus denen das Schloss dargestellt 
wurde. Zahlreiche der ausgestell-
ten historischen und modernen 
Gemälde werden erstmals der Öf-
fentlichkeit präsentiert.

Der Förderverein Museum Schloß 
Burgk hat diese Ausstellung kürz-
lich mit einer Schenkung berei-
chert. Juergen K. Klimpke, der 
Vorsitzende des Fördervereins 
und seine Stellvertreterin Claudia 
Luckhardt übergaben zu Beginn 
des Jahres ein Gemälde mit ei-
ner Außenansicht des Schlosses 
aus nordwestlicher Richtung als 
Schenkung an die kommissari-
sche Museumsleiterin Anja Klöt-
zing (links im Foto). Das Bild 
stammt von Ralph Ebersbach, 

einem Thüringer Maler und Bild-
schnitzer und entstand 2011.
Darüber hinaus konnte die 
Sammlung inzwischen durch zwei 
weitere Schenkungen von Pri-
vatpersonen erweitert werden: 
einer Ansicht des Schlosses, die 
nicht gemalt, sondern gestickt 
wurde sowie einem Gemälde von 
Valeriy Solovey (*1969), das aus 
dem Nachlass des 2024 verstor-

benen Ullrich Michel stammt. 
Außerdem konnte im Vorfeld der 
Ausstellung auch eine historische 
Ansicht Schloß Burgks des im 
Vogtland geborenen Malers Ru-
dolf Poeschmann (1878 – 1954) 
im Auktionshaus Mehlis in Plauen 
erworben werden.

Text und Foto:
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Saale-Orla-Kreis passt vorbeugende Maßnahmen gegen die Afrikanische Schweinepest an
Bereits seit Herbst 2021 gelten 
im Saale-Orla-Kreis besondere 
Regelungen für Jägerinnen und 
Jäger zur Bekämpfung der Afri-
kanischen Schweinepest (ASP). 
Grund für die damaligen Maßnah-
men war der erstmalige Nachweis 
der ASP in Deutschland. Seither 
wurden deutschlandweit immer 
wieder Fälle der Tierseuche nach-
gewiesen, weswegen weiterhin 
vorbeugende Maßnahmen gegen 
deren Ausbreitung gelten.

Im Saale-Orla-Kreis wurden die 
Schutzmaßnahmen nun mit ei-
ner neuen Allgemeinverfügung 
fortgeschrieben, die am 15. Fe-
bruar 2025 in Kraft trat. Inhalt-
lich bringt die neue Allgemein-
verfügung zwei Änderungen mit 
sich: Einerseits müssen größere 

Gesellschaftsjagden (mehr als  
20 Teilnehmer) nicht mehr beim 
Veterinäramt angemeldet wer-
den, anderseits verschiebt sich 
der räumliche Fokus bei den Maß-
nahmen zur ASP-Früherkennung.

Waren hiervon bislang vor allem 
die Jagdgebiete östlich der Au-
tobahn A9 betroffen, wird der 
Fokus nun auf die Reviere ge-
legt, die beidseitig entlang der 
Autobahn liegen. Einige Jagdbe-
zirke, beispielsweise Gefell oder 
Mittelpöllnitz-Porstendorf, fallen 
dadurch aus dem verstärkten 
Monitoring heraus, andere, bei-
spielsweise Sparnberg oder Dre-
ba, kommen neu hinzu.

„Das Virus verbreitet sich vor 
allem entlang von Haupthan-

delswegen wie Autobahnen, 
die gleichzeitig eine künstliche 
Grenze zwischen Wildschweinpo-
pulationen setzen. Daher ist es 
sinnvoll, ein aktives Monitoring 
entlang der Autobahnen durch-
zuführen, wie hier im Saale-Orla-
Kreis entlang der A9“, erklärt 
Amtstierärztin Caroline Jarmuth.

Innerhalb der betreffenden Jagd-
bezirke muss bei jedem gesund 
erlegten Wildschwein eine Blut-
probe zur Untersuchung auf die 
Afrikanische Schweinepest ge-
nommen werden. Darüber hinaus 
gilt für den gesamten Saale-Or-
la-Kreis, dass jedes krank erleg-
te oder verendet aufgefundene 
Wildschwein unverzüglich dem 
Veterinäramt unter Angabe des 
GPS-Standortes anzuzeigen ist.

Die komplette Allgemeinverfü-
gung des Saale-Orla-Kreises zur 
Bekämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest vom 14. Februar 
2025 sowie die dazugehörigen 
Anlagen sind unter www.saale-
orla-kreis.de im Bereich Aktuelles 
/ Öffentliche Bekanntmachungen 
/ Tierhaltung und Jagd zu finden.

Text:
Pressestelle Landratsamt

Amtlicher Teil
Die öffentlichen Bekanntmachungen des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis erfolgen auf der Internetseite des Landkreises www.saale-orla-kreis.de. 

Die Mitteilungen im Amtsblatt werden lediglich zu Informationszwecken abgedruckt.

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters des Wahlkreises 194  
Saalfeld-Rudolstadt – Saale-Holzland-Kreis – Saale-Orla-Kreis  
für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

Öffentliche Bekanntmachung über die Sitzung des Kreiswahlausschusses 
zur Ermittlung und Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses für den  

Wahlkreis 194 Saalfeld-Rudolstadt – Saale-Holzland-Kreis – Saale-Orla-Kreis

Die Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Ermittlung und Feststel-
lung des endgültigen Wahlergebnisses sowie des gewählten Wahl-
kreisbewerbers für den Wahlkreis 194 findet am Freitag, dem 28. 
Februar 2025, um 12:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Landrat-
samtes Saalfeld-Rudolstadt, Schloßstraße 24, 07318 Saalfeld, statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Saalfeld, den 30.01.2025
Olaf Neugärtner
Kreiswahlleiter
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Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Fachbereichsbüro Soziales, Jugend, Gesundheit
Oschitzer Straße 4
07907 Schleiz

in einem geschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung „Schöffen-
wahl Verwaltungsgericht“ einzureichen.

Für Nachfragen stehen Ansprechpartner im Landratsamt Saale-Orla-
Kreis gern zur Verfügung. Kontakt: Telefon: 03663/488-732; E-Mail: 
schoeffenwahl@lrasok.thueringen.de

Christian Herrgott
Landrat

Rechtsverordnung über das Offenhalten  
der Verkaufsstellen aus besonderem  
Anlass für die Stadt Pößneck
01/2025 vom 04.02.2025

Das Landratsamt Saale-Orla-Kreis erlässt auf Grundlage von § 98 Abs. 
1 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) i.V.m. § 10 Thüringer Laden-
öffnungsgesetz (ThürLadÖffG) vom 24. November 2006 ( GVBL.S. 541) 
für die Stadt Pößneck folgende Rechtsverordnung

§ 1
In der Stadt Pößneck dürfen aus nachfolgenden Anlässen die Verkaufs-
stellen zu folgender Zeit geöffnet werden:
Sonntag, den 06.04.2025 von 12:00 Uhr – 18:00 Uhr „Ostermarkt“
Sonntag, den 07.09.2025 von 12:00 Uhr – 18.00 Uhr „Stadtfest“
Sonntag, den 30.11.2025 von 12:00 Uhr – 18.00 Uhr „Adventsmarkt“

§ 2
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündigung in Kraft.

Schleiz, den 04.02.2025
Im Auftrag
Brand
Stellv. Fachdienstleiterin/ Öffentliche Ordnung

Hinweis:
Zuwiderhandlungen gegen diese Rechtsverordnung sind Ordnungswid-
rigkeiten im Sinne des § 14 Abs. 1 Pkt. 2 des Thüringer Ladenöffnungs-
gesetztes und werden entsprechend geahndet.
Inhaber von Verkaufsstellen, die von dieser Rechtsverordnung Ge-
brauch machen, sind im Falle der Beschäftigung von Arbeitnehmern 
an einem Sonn- und Feiertag verpflichtet, die Bestimmungen des § 12 
Thüringer Ladenöffnungsgesetz bzw. der §§ 3, 11 und 16 des Arbeits-
zeitgesetzes (ArbZG) zu beachten.

Öffentliche Bekanntmachung des  
Fachdienstes Umwelt/untere Wasserbehörde
Information zur Durchführung der Abwassereigenkontroll-
berichterstattung – Berichtsjahr 2024 – gemäß der Thürin-
ger Abwassereigenkontrollverordnung (ThürAbwEKVO)

Nach § 61 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i.V.m. § 52 Thüringer 
Wassergesetz (ThürWG) sind die Unternehmer von Abwasseranlagen 
verpflichtet, diese auf den ordnungsgemäßen Betrieb und Unterhal-
tung zu überwachen. Die Einhaltung der Abwassereinleitbedingungen 
gemäß §§ 57, 58 und 59 WHG (Stand der Technik) ist nachzuweisen. 
Die Anforderungen zum Umfang, zu Art und Weise der Überwachung 
wird durch die ThürAbwEKVO konkretisiert.

Folgende nichtöffentliche Abwasseranlagen unterliegen der Über-
wachungs-/Eigenkontrollberichtspflicht nach § 6 ThürAbwEKVO:
1.	 Regenbecken und Regenentlastungsanlagen (Musterformular - MF - 

Anlage 2),
2.	 Abwasserbehandlungsanlagen für häusliches Abwasser (Abwasser-

anfall > 8 m³/d und Anschluss von > 50 Einwohnerwerten) mit 
Einleitung in ein Gewässer (MF Anlage 3).

3.	 Abwasserbehandlungsanlagen zur Reinigung von nichthäuslichem 
Abwasser (gewerbliche Abwasseranlagen) das durch mechanisch-
biologische oder chemisch-physikalische Verfahren behandelt wird 
(MF Anlage 4)

4.	 Kanalisationsanlagen die der Sammlung und Fortleitung von Ab-
wasser dienen, an das in der Abwasserverordnung (AbwV) Anfor-
derungen vor dem Vermischen oder für den Ort des Anfalls gestellt 
werden, soweit der betriebliche Abwasseranfall mehr als 1 m³/d 
beträgt. (MF Anlage 1)

Berufung einer ehrenamtlichen Richterin /  
eines ehrenamtlichen Richters  
am Sozialgericht Altenburg
Das Landratsamt Saale-Orla-Kreis sucht Bewerberinnen bzw. Bewerber 
für das Amt als ehrenamtliche Richterin / ehrenamtlicher Richter zur 
Mitwirkung in den Kammern für Angelegenheiten der Sozialhilfe ein-
schließlich der Angelegenheiten der Eingliederungshilfe für Menschen 
mit Behinderung und des Asylbewerberleistungsgesetzes am Sozialge-
richt Altenburg.

Die Berufung erfolgt durch den Präsidenten des Thüringer Landessozi-
algerichts auf Vorschlag des Saale-Orla-Kreises. Die Amtszeit beträgt 
fünf Jahre. Das Amt des ehrenamtlichen Richters beim Sozialgericht 
kann nur ausüben, wer Deutscher ist und das 25. Lebensjahr vollendet 
hat. Die ehrenamtlichen Richter sollen im Bezirk des Sozialgerichtes 
(zu dem der Saale-Orla-Kreis gehört) wohnen oder ihren Betriebssitz 
haben oder beschäftigt sein.

Bewerbungen sind ab sofort möglich. Der für eine Bewerbung benö-
tigte Personalbogen ist auf der Internetseite des Saale-Orla-Kreises 
www.saale-orla-kreis.de im Bereich Aktuelles / Öffentliche Bekanntma-
chungen / Sonstige Bekanntmachungen zum Ausdrucken eingestellt. Der 
Bogen kann darüber hinaus auch im Landratsamt abgeholt oder auf 
Anfrage zugesendet werden.

Interessierte, die sich als ehrenamtliche Richterin bzw. ehrenamtlicher 
Richter zur Mitwirkung am Sozialgericht Altenburg bewerben möchten, 
werden gebeten, den unterschriebenen Personalbogen bis spätestens 
28. März 2025 beim

Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Fachbereichsbüro Soziales, Jugend, Gesundheit
Oschitzer Straße 4
07907 Schleiz

in einem geschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung „Schöffen-
wahl Sozialgericht“ einzureichen.

Für Nachfragen stehen Ansprechpartner im Landratsamt Saale-Orla-
Kreis gern zur Verfügung. Kontakt: Telefon: 03663/488-732; E-Mail: 
schoeffenwahl@lrasok.thueringen.de

Christian Herrgott
Landrat

Berufung ehrenamtlicher Richterinnen  
und Richter am Verwaltungsgericht Gera
Am 10. November 2025 endet die Amtszeit der ehrenamtlichen Richte-
rinnen und ehrenamtlichen Richter der allgemeinen Kammern bei den 
Verwaltungsgerichten in Thüringen.

Für die Neuwahl der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter beim 
Verwaltungsgericht Gera stellt der Saale-Orla-Kreis eine Vorschlagsliste 
mit geeigneten Personen auf. Das Verwaltungsgericht ist für alle An-
gelegenheiten zuständig, in denen sich Bürger gegen Entscheidungen 
der Verwaltung wenden.

Ehrenamtliche Verwaltungsrichter wirken bei der mündlichen Verhand-
lung und der Urteilsfindung mit gleichen Rechten wie hauptamtliche 
Richter mit. Das verantwortungsvolle Amt verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit, aber auch geistige und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Gemäß § 
20 der Verwaltungsgerichtsordnung müssen ehrenamtliche Richterin-
nen und Richter Deutsche sein, das 25. Lebensjahr vollendet und ihren 
Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbezirkes haben. Über die Aufnahme 
von Bewerberinnen und Bewerbern in die Vorschlagsliste entscheidet 
abschließend der Kreistag.

Ab sofort sind Bewerbungen als ehrenamtliche Richterinnen und Rich-
ter für die fünfjährige Amtszeit in der Verwaltungsgerichtsbarkeit mög-
lich. Die für die Bewerbung benötigten Unterlagen (Personalbogen, 
Erklärung gemäß § 44a DRG) sind auf der Internetseite des Saale-Orla-
Kreises www.saale-orla-kreis.de im Bereich Aktuelles / Öffentliche Be-
kanntmachungen / Sonstige Bekanntmachungen zum Ausdrucken einge-
stellt. Sie können darüber hinaus auch im Landratsamt abgeholt oder 
auf Anfrage zugesendet werden.

Interessierte, die sich als ehrenamtliche Richterin bzw. Richter zur 
Mitwirkung am Verwaltungsgericht Gera bewerben möchten, werden 
gebeten, den Personalbogen und die Erklärung unterschrieben bis spä-
testens 30. April 2025 beim
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Die Ergebnisse der Eigenkontrolle der Anlagen der Punkte 1 und 2 
müssen durch die Betreiber in einem Eigenkontrollbericht (EKB) unter 
Verwendung des jeweils zutreffenden Musterformulars (MF) in Digita-
ler- oder Papierform eingereicht werden.

Für das Berichtsjahr 2024 hat für (Punkt 3 und 4, MF Anlage 4) ver-
pflichtend eine digitale Berichterstattung zu erfolgen.

Die Informationsbriefe des TMUEN vom 14.02.2025, das Anwender-
handbuch für die digitale Erfassung der Anlage 4 sowie die MF Anlage 
2 und 3 sind unter dem Link
https://umwelt.thueringen.de/themen/boden-wasser-luft-und-laerm/
abwasserentsorgung-u-wassergefaehrdende-stoffe/abwasserentsor-
gung (Abschnitt: Eigenkontrolle Anlagen), zum Download eingestellt.

Die Informationsbriefe sowie die MF (Anlage 2 und 3) sind auch zu 
den Sprechzeiten des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis, in den Räum-
lichkeiten der unteren Wasserbehörde (Wisentahaus Zimmer 402), zu 
erhalten. Auskünfte können unter 03663/488852 telefonisch einge-
holt werden.

Betreiber von Abwasseranlagen, die der pflichtgemäßen Abwasserei-
genkontrolle nicht nachkommen und für das Berichtsjahr 2024 bis zum 
31.03.2025 keine oder keine vollständige Berichterstattung an die un-
tere Wasserbehörde des Saale-Orla-Kreises leisten, begehen gemäß § 9 
ThürAbwEKVO i.V.m. § 77 Abs. 1 Nr. 15 ThürWG eine Ordnungswidrig-
keit nach der diese mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Um eine Ordnungswidrigkeit nach § 9 ThürAbwEKVO und die daraus 
folgenden ordnungsrechtlichen Konsequenzen zu vermeiden, bitten 
wir Sie daher der geforderten Berichterstattungspflicht umfassend und 
fristgerecht nachzukommen.

Betreiber von Kleinkläranlagen zur Behandlung von häuslichem Ab-
wasser sind von dieser Berichterstattung ausdrücklich ausgenommen.

i.A. H. Günther
Fachdienstleiter Umwelt

Beschlüsse der 2. Verbandsversammlung  
des Zweckverbandes Wasser und Abwasser  
Lobensteiner Oberland am 13.02.2025
Beschluss 05-2025-V-TW
Vergabe Los 2 EMSR-Technik Trinkwasserüberleitung HB Oberlem-
nitz - Betriebszweig Trinkwasser
Die Verbandsversammlung beschließt in ihrer 2. Sitzung 2025 den 
VOB-Auftrag für das Vorhaben „Los 2 EMSR-Technik Trinkwasserüber-
leitung HB Oberlemnitz“ an die Firma: HBS Automation GmbH, Leiten 
1, 07907 Dittersdorf zu vergeben.

Beschluss 06-2025-V-TW
Vergabe Ersatzneubau Hochbehälter Arlas - Betriebszweig Trink-
wasser
Die Verbandsversammlung beschließt in ihrer 2. Sitzung 2025 den 
VOB-Auftrag für das Vorhaben „Ersatzneubau Hochbehälter Arlas“ an 
die Firma Schwall + Mayer Hoch- und Tiefbau GmbH, Zum Mühlenweg 
9, 07806 Neustadt an der Orla zu vergeben.

Beschluss 07-2025-V-TW
Vergabe Trinkwasserleitung OD Wurzbach „Lehestener Straße“ - 
Betriebszweig Trinkwasser
Die Verbandsversammlung beschließt in ihrer 2. Sitzung 2025 den 
VOB-Auftrag für das Vorhaben Trinkwasserleitung OD Wurzbach, Lehes-
tener Straße“ an die Firma: STRABAG AG, Naßäckerstraße 19, 07381 
Pößneck zu vergeben.

Beschluss 08-2025-V-AW
Vergabe Abwasserkanal OD Wurzbach „Lehestener Straße – Be-
triebszweig Abwasser
Die Verbandsversammlung beschließt in ihrer 2. Sitzung 2025 den 
VOB-Auftrag für das Vorhaben „Abwasserkanal OD Wurzbach „Lehes-
tener Straße“ an die Firma: STRABAG AG, Naßäckerstraße 19, 07381 
Pößneck zu vergeben.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) 
Loquitz/Saale über die Durchführung von  
Maßnahmen der Gewässerunterhaltung  
im Jahr 2025
Diese Bekanntmachung gilt als Ankündigung im Sinne des § 41 Wasser-
haushaltsgesetz. Eigentümer, An- und Hinterlieger, haben nach vorhe-
riger Ankündigung zu dulden, wenn der Unterhaltungs-pflichtige oder 
von ihm beauftragte Personen, Grundstücke betreten, vorübergehend 
benutzen und aus ihnen Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen, 
wenn diese anderweitig nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten be-
schafft werden können.

Werden Grundstückseigentümer im besonderen Maße von Maßnahmen 
der Gewässerunterhaltung betroffen, erfolgt eine gesonderte Informa-
tion.

Der GUV ist Unterhaltungspflichtiger im Sinne des § 31 Abs. 2 Thürin-
ger Wassergesetz und hat entsprechend der Bestimmungen des § 31 
Abs. 8 Thüringer Wassergesetz einen Gewässerunterhaltungsplan für 
2025 aufgestellt. In diesem sind die planmäßig durchzuführenden Ar-
beiten dargestellt.

Schwerpunktmäßig handelt es sich dabei um Mahd-, Krautungs- und 
Sohlräumungsmaßnahmen zur Gewährleistung des ordnungsgemäßen 
Wasserabflusse. Diese Arbeiten werden im Zeitraum von Mai bis Okto-
ber ausgeführt.

Baumschnittmaßnahmen werden nach den Vorgaben des Naturschutz-
rechts in der Zeit von Oktober bis Ende Februar ausgeführt.

Durch die Schadholzaufbereitung gibt es im Gewässerumfeld verstärkt 
Erosionserscheinungen auf Arbeitsgassen, Forstwegen und auf abge-
ernteten Flächen. Aus diesem Grund wird es in 2025 verstärkt Maß-
nahmen geben, die den Eintrag von Schwemmgut und Sediment in die 
Gewässer reduzieren sollen. Die zeitliche Ausführung richtet sich nach 
Bekanntwerden von Stoffeinträgen die unterbunden werden müssen.

Im März erfolgt die Durchführung der Verbandsschau. Die Termine und 
die Gewässerabschnitte die besichtigt werden sollen, werden öffentlich 
bekannt gemacht.

Kontrollmaßnahmen, sowie Maßnahmen die als Reaktion auf festge-
stellte Mängel, Biberaktivitäten oder Anzeigen erfolgen, sind darüber 
hinaus ganzjährig möglich. Müssen hierfür eingefriedete Grundstücke 
betreten werden, wird der Eigentümer kontaktiert.

Im Rahmen der Sorgfaltspflicht, obliegt es dem Eigentümer, Anlagen, 
die durch Maßnahmen der Gewässerunterhaltung beeinträchtigt oder 
beschädigt werden könnten, hinreichend zu kennzeichnen. Hierfür 
ist ein Pfahl, der mindestens 1,5 m über Geländeoberkante ragt zu 
verwenden. Unterbleibt die Kennzeichnung, sind Haftungsansprüche 
ausgeschlossen.
Gewässerunterhaltungsverband Loquitz/Saale

Öffentliche Bekanntmachung  
des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV)  
Loquitz/Saale über die Durchführung  
der Verbandsschau 2025
Im Saale-Orla-Kreis, Schaubezirk 5 (Wurzbach), findet die diesjähri-
ge Verbandsschau des GUV Loquitz/Saale statt. Begangen werden 
Abschnitte der Sormitz zwischen dem Bahnhof Lichtentanne und der 
Neumühle.
Die Verbandsschau ist öffentlich. Interessierte Personen können an der 
Schau teilnehmen und sich zu Sachverhalten, die das Gewässer be-
treffen äußern. Vertreter der Mitgliedskommunen und der Behörden, 
werden durch den GUV geladen.

Die Verbandschau findet am 19.3.2025 statt. Beginn ist 9.00 Uhr.
Treffpunkt ist am Parkplatz Bahnhof Lichtentanne.

Gewässerunterhaltungsverband Loquitz/Saale
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50Hertz Vereinbarungen vor Beginn der Arbeiten, die unter anderem 
Höhe und Umfang etwaiger Entschädigungen regeln. Zudem informiert 
50Hertz die Eigentümer und Bewirtschafter spätestens zwei Wochen 
vor Beginn der Bauarbeiten auf ihren Flächen.

Für die Baumaßnahmen werden öffentliche sowie private Straßen und 
Wege genutzt.

C.	 Zeitraum
Auf Basis von Einzelgenehmigungen nach Paragraf 44c Energiewirt-
schafsgesetz (EnWG) wurden bereits seit Anfang 2024 vorgezogen ein-
zelne Baumaßnahmen im Abschnitt B umgesetzt.

Die Arbeiten auf Basis des Planfeststellungsbeschlusses sind im Januar 
2025 gestartet. Der genaue zeitliche Ablauf hängt dabei von äußeren 
Umständen ab, zum Beispiel von örtlichen Gegebenheiten sowie den 
Boden- und Witterungsverhältnissen.

Nach derzeitiger Planung soll die Inbetriebnahme des Leitungssystems 
von Vorhaben Nr. 5 im Jahr 2027 beginnen. Die Inbetriebnahme des 
Leitungssystems von Vorhaben Nr. 5a (südlicher Teil) ist abhängig von 
der Realisierung des Projekts SuedOstLink+ (Vorhaben Nr. 5a, nördli-
cher Teil) und erfolgt voraussichtlich 2030.

D.	 Gesetzesgrundlage
Flächeneigentümer und Nutzungsberechtigte sind nach Paragraf 75 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zur Duldung der Baumaßnahmen 
im Zusammenhang mit der Errichtung von Stromnetzen verpflichtet. Im 
Falle der Verweigerung kann 50Hertz bei der zuständigen Behörde die 
Duldung durchsetzen.

E.	 Ansprechpartner bei Fragen
Bei Fragen und Mitteilungen steht 50Hertz gerne zur Verfügung.
Ansprechpartner ist André Hoffmann,
T: +49 (0)30 5150-3444, E-Mail: sol-kontakt@50hertz.com

Zweckverbandsversammlung  
des Zweckverband Tourismus und  
Infrastruktur „Thüringer Meer“
Die nächste Zweckverbandsversammlung des ZV Tourismus und Inf-
rastruktur „Thüringer Meer“ findet

am Mittwoch, dem 12. März 2025, um 17:00 Uhr,

im Ratssaal im Rathaus der Stadt Schleiz, Bahnhofstraße 1 in 07907 
Schleiz, statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfä-

higkeit
2.	 Feststellung der Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Zweckverbandsversammlung vom 29.08.2024
4.	 Beratung und Beschluss über die Änderung der Verbandssat-

zung/ Aufnahme der Gemeinde Eßbach
5.	 Informationen zum Stand der Projekte
6.	 Beratung und Beschluss der Haushaltssatzung 2025 nebst An-

lagen
7.	 Beratung und Beschluss des Finanzplanes bis 2028
8.	 Informationen und Anfragen

Nichtöffentlicher Teil
gez. Jonas Chudasch
Verbandsvorsitzender

Information über den Erhalt des  
Planfeststellungsbeschlusses für  
Abschnitt B des Gleichstromvorhabens  
SuedOstLink (Bundesbedarfsplangesetz- 
Vorhaben Nr. 5 u. 5a) und die weiteren  
Baumaßnahmen
A.	 Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchstspannungs-
Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den Netzverknüpfungs-
punkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem Netzverknüpfungspunkt Isar 
bei Landshut. Vorhabenträger für den nördlichen Teil des Projekts ist 
die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“).

Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) 
vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a (südlicher Teil). 
Der Planfeststellungsbeschluss für Abschnitt B des SuedOstLinks wurde 
am 19. Dezember 2024 durch die Bundesnetzagentur als zuständige 
Genehmigungsbehörde gefasst.

Der Erhalt des Planfeststellungsbeschlusses für Abschnitt B erteilt 
Baurecht für den wesentlichen Verlauf der Trasse durch Thüringen und 
Sachsen. Dieser führt nördlich von Eisenberg westlich vorbei an Bad 
Köstritz und Gera, östlich um Weida sowie westlich von Plauen bis zur 
Landesgrenze Thüringen/Bayern.

Ein Überblick zum Projekt SuedOstLink findet sich im Internet unter
www.50hertz.com/suedostlink

B.	 Baudurchführung
Die Bauaktivitäten für die Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a erfolgen durch 
von 50Hertz beauftragte Unternehmen und umfassen die paarweise 
Verlegung von vier Schutzrohren. Dies erfolgt im offenen Grabenbau 
sowie, wo geschlossene Querungen erforderlich sind, im horizontalen 
Spülbohrverfahren oder dem Rohrvortrieb. In die Schutzrohre werden 
in einem zweiten Schritt an definierten Punkten bis zu zwei Kilometer 
lange Erdkabelstücke eingezogen und miteinander verbunden.

Zu den Vorhaben gehört die Errichtung von Kabelabschnittsstationen 
bei Königshofen, einem Ortsteil von Heideland, sowie bei Gebersreuth, 
einem Ortsteil von Gefell. Eine kleinere Kabelmonitoringstation ent-
steht bei Altgernsdorf, einem Ortsteil von Langenwetzendorf. Diese 
Anlagen sind wichtig für die Inbetriebnahme und die Überwachung der 
Kabelsysteme. Zudem sind in regelmäßigen Abständen Oberflurschrän-
ke zur Ortung im Fehlerfall erforderlich.

Mit Eigentümern und Bewirtschaftern, die von den Baumaßnahmen 
und dem späteren Betrieb des SuedOstLinks tangiert werden, schließt 
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www.vhs-sok.dewww.vhs-sok.de

...auf Kurs bleiben.

Programm   
Frühjahr | Sommer 2025

Ausgabe Februar
 Alle Kurse Ihrer Volkshochschule  sowie 
die Beschreibungen zu allen Angeboten 
sind unter www.vhs-sok.de verfügbar.

Anmeldungen sind bequem auf der Web-
site Ihrer VHS möglich. Außerdem sind 
Kursbuchungen auch in den Geschäfts-
stellen der VHS sowie telefonisch mög-
lich.

Bei Fragen zu einzelnen Angeboten ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter*innen Ihrer 
Volkshochschule gern zur Verfügung.

Bitte beachten Sie auch den  
Anmeldeschluss der Kursangebote.

Volkshochschule
Saale-Orla-Kreis
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2    Pößneck: 03663 488-144 info@vhs-sok.de
 Schleiz: 03663 4248282 www.vhs-sok.deAnmeldung und Informationen:

 Gesellschaft

  21. Mai 1983. Luftkampf über Thüringen

Kursnr.: 25F5-10101 | Anmeldeschluss: 18.04.2025
Termin: Fr., 25.04.2025, 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Bad Lobenstein, Neues Schloss (Festsaal)
Kosten: kostenfrei
Leitung: Dr. Jan Schönfelder

  Kursreihe: Erinnern braucht Wissen.  
Sowjetische Verhaftungen und Speziallager 
1945–1950

Die Kursreihe wird gemeinsam mit der Gedenkstätte 
Buchenwald veranstaltet und durch das  Bundesmini-
sterium für Bildung und Forschung, den Forschungs-
verbund Diktaturerfahrung + Transformation und das 
TMBJS gefördert.

Di., 25.03.2025 Termin 1: Einführung und Überblick: So-
wjetische Verhaftungen und Speziallager
Do., 27.03.2025 Termin 2: Sowjetische Verhaftungen in 
Südostthüringen 1945-1948 (Vortrag und Gespräch mit 
Johannes Streitberger, Jena)
Di., 01.04.2025 Termin 3: Auf der Suche. Möglichkeiten 
der Recherche zu verhafteten und internierten Perso-
nen.

Kursnr.: 25F1-10103 | Anmeldeschluss: 18.03.2025
Termin: Di., ab 25.03.2025, 18:00 - 20:00 Uhr, 
  3 Abende
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3
Kosten: kostenfrei
Leitung: Franz Waurig

Torgebäude des ehemaligen Speziallagers Buchenwald, 1950. 
Foto: Georges Angéli. Sammlung Gedenkstätte Buchenwald

  Tageskurs Altbaumschnitt  
in Theorie & Praxis

Kursnr.: 25F1-10401 | Anmeldeschluss: 23.03.2025
Termin: So., 30.03.2025, 09:00 - 15:00 Uhr
Ort: Pößneck, KGV unter dem Gruneberg
Kosten: 68,80 €
Leitung: Ariane Viller

  Tageskurs Jungbaumschnitt  
in Theorie und Praxis

Kursnr.: 25F1-10402 | Anmeldeschluss: 22.03.2025
Termin: Sa., 29.03.2025, 09:00 - 15:00 Uhr
Ort: Pößneck, KGV An der Altenburg
Kosten: 68,80 €
Leitung: Ariane Viller

  Baumschnitt Veredlungskurs Winter

Kursnr.: 25F1-10404 | Anmeldeschluss: 22.03.2025
Termin: Sa., 29.03.2025, 16:00 - 19:00 Uhr
Ort: Pößneck, KGV An der Altenburg
Kosten: 52,00 €
Leitung: Ariane Viller

  Wanderungen rund um Schloß Burgk

Kursnr.: 25F4-10901  
Termin: So., 16.03.2025, 10:00 - 13:00 Uhr
Ort:	 Treffpunkt	10:00	Uhr
Kosten: 4,00 € Erwachsene / 2,00 € Schüler
Leitung: Ilona Herden

Kursnr.: 25F4-10902 
Termin: So., 27.04.2025, 10:00 - 13:00 Uhr
Ort:	 Treffpunkt	10:00	Uhr
Kosten: 4,00 € Erwachsene / 2,00 € Schüler
Leitung: Ilona Herden
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3   Pößneck: 03663 488-144 info@vhs-sok.de
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  Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Kursnr.: 25F1-10301 | Anmeldeschluss: 26.03.2025
Termin: Mi., 02.04.2025, 17:00 - 18:30 Uhr
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstr. 3
Kosten: kostenfrei
Leitung: Nicole Schneider/ Verbraucherzentrale

Kursnr.: 25F4-10301 | Anmeldeschluss: 19.03.2025
Termin: Mi., 26.03.2025, 17:00 - 18:30 Uhr
Ort: Schleiz, AWZ, Löhmaer Weg 2
Kosten: kostenfrei
Leitung: Nicole Schneider/ Verbraucherzentrale

  Einstieg in die Ahnenforschung - Wie erfor-
sche ich meine Vorfahren?

Kursnr.: 25F1-10105 | Anmeldeschluss: 22.04.2025
Termin: Di., ab 29.04.2025, 14:00 - 17:00 Uhr, 3 Tage
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 66,40 €
Leitung: Susann Pfeifer

 Kultur

  Manga - Zeichnen, Erleben und Lernen

Kursnr.: 25F1-20701 | Anmeldeschluss: 25.03.2025
Termin: Di., ab 01.04.2025, 17:30 - 19:45 Uhr, 6 Tage
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 56,80 €
Leitung: Linda Schmirgal

  Osterfloristik

Kursnr.: 25F3-21001 | Anmeldeschluss: 29.03.2025
Termin: Sa., 05.04.2025, 10:00 - 13:00 Uhr
Ort: Triptis, Kindertagesstätte „Farbenklex“
Kosten: 18,40 € zzgl. Materialkosten (15,00 - 20,00 €)
Leitung: Ulrike Schulze

Kursnr.: 25F4-21001 | Anmeldeschluss: 29.03.2025
Termin: Sa., 05.04.2025, 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Schleiz, AWZ, Löhmaer Weg 2
Kosten: 18,40 € zzgl. Materialkosten (15,00 - 20,00 €)
Leitung: Ulrike Schulze

  Zaunhocker aus Ton

Kursnr.: 25F4-20801 | Anmeldeschluss: 13.03.2025
Termin: Do., ab 20.03.2025, 18:00 - 20:15 Uhr, 3 Tage
Ort: Schleiz, Kunstwerkstatt Ekaterina Peitz
Kosten: 32,40 € 
Leitung: Ekaterina Peitz

  Porzellan bemalen

Kursnr.: 25F4-20802 | Anmeldeschluss: 14.03.2025
Termin: Fr., ab 21.03.2025, 18:00 - 20:15 Uhr, 3 Tage
Ort: Schleiz, Kunstwerkstatt Ekaterina Peitz
Kosten: 32,40 € 
Leitung: Ekaterina Peitz

  Cajon Kurs

Kursnr.: 25F4-21301 | Anmeldeschluss: 03.03.2025
Termin: Mo., ab 10.03.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 
  3 Abende
Ort: Schleiz, AWZ, Löhmaer Weg 2
Kosten: 54,00 €
Leitung: Peter Guttmann

 Gesundheit

  Fettleber - so kriegt die Leber ihr Fett weg

Kursnr.: 25F1-30502 | Anmeldeschluss: 11.03.2025
Termin: Di., 18.03.2025, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 10,00 €
Leitung: Ines Maroldt

  Fastenwandern nach Dr. Buchinger 

Kursnr.: 25F1-30503 | Anmeldeschluss: 30.04.2025
Termin: So., ab 15.06.2025, 15:30 - 17:00 Uhr, 7 Tage
Ort: Hotel Mariandl am Meer, Binz, OT Prora
Kosten:	 Staffelpreis	siehe	Kursbeschreibung	unter
  www.vhs-sok.de
Leitung: Jana Garve

  Letzte Hilfe Kurs

Kursnr.: 25F1-30601 | Anmeldeschluss: 13.03.2025
Termin: Do., 20.03.2025, 16:00 - 19:30 Uhr
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 21,20 €
Leitung: Dr. med. Thomas Lange

  Kombikurs Zumba-Fitness und Gesunde 
Wirbelsäule

Kursnr.: 25F3-30201 | Anmeldeschluss: 06.03.2025
Termin: Do., ab 13.03.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 
  10 Abende
Ort: Triptis, Turnhalle „Am Morgenberg“
Kosten: 94,00 €
Leitung: Ramona Nater / Katrin Wahl
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 Sprachen

  Englisch für Anfänger A1 1. Semester

Kursnr.: 25F1-40603 | Anmeldeschluss: 10.03.2025
Termin: Mo., ab 17.03.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, 
  10 Abende
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 74,00 € zzgl. Kosten für das Lehrbuch
Leitung: Beate Völckel

  English Conversation Course Niveau B1

Kursnr.: 25F2-40602 | Anmeldeschluss: 19.03.2025
Termin: Mi., ab 26.03.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 
  10 Abende
Ort: Neustadt a. d. Orla, Mühlstraße 20 b
Kosten: 74,00 €
Leitung: Elke Fleischhauer

  Englisch für Anfänger mit  geringen  oder 
ohne Vorkenntnisse

Kursnr.: 25F4-40602 | Anmeldeschluss: 20.03.2025
Termin: Do., ab 27.03.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 
  12 Abende
Ort: Schleiz, AWZ, Löhmaer Weg 2
Kosten: 108,40 €
Leitung: Elke Fleischhauer

 Integration

Freie Kursplätze ab April verfügbar
Anmeldungen für Integrationskurse:

Dienstag - Donnerstag, jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr in 
den Geschäftsstellen in Pößneck und Schleiz

  Wiederholerkurs /2025 - Alphabetisierung

Kursnr.: 25F1-40400 
Termin: Di., ab 01.04.2025, 08:30 - 13:00 Uhr, 
  80 Tage
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Heike Hillmann

  Allgem. Integrationskurs 76/2025

Kursnr.: 25F1-40410 
Termin: Mi., ab 23.04.2025, 08:30 - 16:00 Uhr, 
  91 Tage
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Leitung: Alexander Telz

  Allgem. Integrationskurs 78/2025

Kursnr.: 25F4-40410
Termin: Mo., ab 05.05.2025, 09:00 - 13:15 Uhr, 
  150 Tage
Ort: Schleiz, AWZ, Löhmaer Weg 2
Leitung: Andreas Simon

Die Mitarbeiter*innen im Bereich Integration stehen
Ihnen für Anfragen und Beratungen im Kontext des 
Erlernens der deutschen Sprache gern zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf vorab einen Termin 
unter 03663 488-151 oder integration@vhs-sok.de.

 Beruf | Digitalisierung | Firmenkurse

  Effizient arbeiten mit MS Excel – Ihr Ein-
stieg in Tabellen und Funktionen

Kursnr.: 25F1-50103 | Anmeldeschluss: 25.03.2025
Termin: Di., ab 01.04.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, 3 Tage
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 60,40 €
Leitung: Michael Zaumseil

  Daten im Griff: Fortgeschrittene MS Excel-
Funktionen und Tools

Kursnr.: 25F1-50104 | Anmeldeschluss: 15.04.2025
Termin: Di., ab 22.04.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, 3 Tage
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: 60,40 €
Leitung: Michael Zaumseil

  Fotobücher gestalten mit der  
cewe-Software

Laptop kann auch von der VHS zur Verfügung gestellt 
werden.

Kursnr.: 25F2-50102 | Anmeldeschluss: 22.03.2025
Termin: Sa., 29.03.2025, 09:00 - 15:30 Uhr
Ort: Neustadt a. d. Orla, Mühlstraße 20 b
Kosten: 44,00 €
Leitung: Michael Zaumseil
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  KI leicht gemacht: Ihr Android-Smartphone 
als intelligenter Alltagshelfer

Kursnr.: 25F4-50101 | Anmeldeschluss: 04.03.2025
Termin: Di., ab 11.03.2025, 14:00 - 16:15 Uhr, 5 Tage
Ort: Schleiz, AWZ, Löhmaer Weg 2, Raum 210
Kosten: kostenfrei (Förderung durch TMBWK)
Leitung: Detlev Pensold

  MS Outlook zum Zeit- und Aufgabenma-
nagement

Modul II: Organisation und Steuerung von Terminen und 
Vorhaben

Kursnr.: 25F0-50102 | Anmeldeschluss: 04.03.2025
Termin: Di., ab 11.03.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, 2 Tage
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: 42,00 €
Leitung: Torsten H. Bradt

  MS Outlook im Kundenbeziehungsmanage-
ment

Modul	 III:	Sicherung,	Verwaltung	und	Pflege	von	Kon-
takten

Kursnr.: 25F0-50105 | Anmeldeschluss: 11.03.2025
Termin: Di., ab 18.03.2025, 10:30 - 12:00 Uhr, 2 Tage
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: 42,00 €
Leitung: Torsten H. Bradt

  Grundbildung

  Lerncafé Pößneck 
Lesen und Schreiben lernen für Erwachsene 

Kursnr.: 25-70101 
Termin: dienstags,  14:00 -  15:30 Uhr,
  donnerstags, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Ort: Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3
Kosten: kostenfrei (Förderung durch TMBWK)
Leitung: Petra Schmirgal/ Ingrid Herrmann

  VHS Lernzentrum plus 
Lesen und Schreiben lernen für Erwachsene

Kursnr.: 25-70102 
Termin: dienstags, 15:45 - 18:00 Uhr
Ort: Schleiz, Stadtbibliothek, Am Schloßpark 1
Kosten: kostenfrei (Förderung durch TMBWK)
Leitung: Brigitte Voigtmann

 vhs-wissen-live | vhs.podcast

  Die drei Ringe.  Warum die Religionen erst 
im Mittelalter entstanden sind.

Kursnr.: 25F0-10103 | Anmeldeschluss: 06.03.2025
Termin: So., 09.03.2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: kostenfrei
Leitung: Prof. Dr. Dorothea Weltecke

  Pop-up-Propaganda: Epikrise der russi-
schen Selbstvergiftung

Kursnr.: 25F0-10104 | Anmeldeschluss: 13.03.2025
Termin: So., 16.03.2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: kostenfrei
Leitung: Irina Rastorgueva

  Wenn Russland gewinnt: Ein Szenario

Kursnr.: 25F0-10202 | Anmeldeschluss: 26.03.2025
Termin: Do., 27.03.2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: kostenfrei
Leitung: Prof. Dr. Carlo Masala

  Wasser für die Welt  
Klimaresilientes Wassermanagement ange-
sichts klimatischer und geopolitischer Heraus-
forderungen

Kursnr.: 25F0-10401 | Anmeldeschluss: 24.03.2025
Termin: Di., 25.03.2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: kostenfrei
Leitung: Prof. Dr. Karen Pittel

  Zukunft des Fliegens

Kursnr.: 25F0-10402 | Anmeldeschluss: 12.03.2025
Termin: Do., 13.03.2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: VHS, virtueller Kursraum
Kosten: kostenfrei
Leitung: Sabine Klauke

Das vollständige Kursprogramm sowie alle 
Kursbeschreibungen finden Sie unter 
www.vhs-sok.de.
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Der Saale-Orla-Kreis gehört zu den 
ländlich geprägten Kreisen Thüringens, 
und bringt eine ganz bestimmte 
Geschichte und Prägung mit sich. Hier 
gibt es viele Stimmen, Ansichten, 
Themen, eine spannende Vergangen-
heits- und Erinnerungskultur und eine 
Vielzahl von kleineren Städten, die es 
wert sind, gehört zu werden und die 
etwas über die Einstellungen und Visio-
nen der Bewohner vor Ort „berichten“.
Seit 2024 tourt M. Kruppe monatlich 
unter dem Titel „Ostwärts“ für die VHS 
Saale-Orla durch den Kreis und trifft 
Personen, Engagierte und Orte, die es 
besonders wert sind, „gehört“ zu 
werden und mit der Geschichte und 
Gegenwart des Kreises in besonderer 
Weise verbunden sind.

Durch Scann des QR-Codes 
werden Sie zum vhs.podcast auf 
podigee.io geleitet.

Der Podcast 
Ihrer VHS

  Verfügbar auf:

  
Wir suchen Sie!

Zur Ausweitung unserer Kursangebote in allen 
Fachbereichen suchen wir Dozent*innen, die auf 
Honorarbasis für die Volkshochschule tätig werden 
möchten.

Sie haben besondere Fähigkeiten oder  
Erfahrungen, die Sie an andere Menschen 
weitergeben möchten?

Sie haben idealerweise bereits erste  
Erfahrungen in der Vermittlung von Wissen? 

Sie sind kommunikativ und arbeiten gern mit 
anderen Menschen?

Wir freuen uns über Ihre Kursideen.  
Die pädagogischen Mitarbeiter*innen der  
Volkshochschule unterstützen Sie gern bei der 
Entwicklung eines konkreten Kursangebotes.

Aktuell suchen wir insbesondere:

Kursleiter*innen für kreatives Gestalten  
(Malen/Zeichnen, Textil, Keramik, Holz) 

Kursleiter*innen für Gesundheitskurse  
(Rückenschule,	Aquafitness,	Yoga	u.a.)

Kursleiter*innen für Fremdsprachen  
(Englisch, Französisch, Spanisch u.a.)

Kursleiter*innen für Deutsch als Fremdsprache

 
Ihr Ansprechpartner:

André Haußner 
Leiter der Volkshochschule

03663 488-146
haussner@vhs-sok.de
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